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Grundsteuerreform - Bekanntmachung der Aufforderung zur Abgabe der Erklä-
rung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
 
Zusammenfassung 

Die Finanzministerien der Länder, in denen das sogenannte Bundesmodell Anwendung 
findet, haben die Aufforderung zur Abgabe der Erklärung zur Feststellung des Grund-
steuerwerts für den Hauptfeststellungszeitpunkt 1. Januar 2022 öffentlich bekannt  
gemacht. 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Reform der Grundsteuer kommt in diesem Jahr auch bei den Grundstückseigentü-
mern an, da diese im Laufe des Jahres die für die Feststellung der neuen Grundsteu-
erwerte erforderlichen Daten an die Finanzverwaltung übermitteln müssen.  
 
Die Finanzministerien der Länder, in denen das sogenannte Bundesmodell Anwendung 
findet (Berlin, Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, NRW, Rheinland-
Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen), haben 
nun die Aufforderung zur Abgabe der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
für den Hauptfeststellungszeitpunkt 1. Januar 2022 öffentlich bekannt gemacht. Die 
elektronischen Formulare zur Feststellung des Grundsteuerwerts sollen ab dem 1. Juli 
2022 über „Mein Elster“ bereitgestellt werden. Maßgebend für die persönliche Erklä-
rungspflicht sind die Verhältnisse am 1. Januar 2022. 
 
Auch Grundstückseigentümer in Bundesländern, die ein eigenes Bewertungsmodell für 
Zwecke der Grundsteuer eingeführt haben, werden voraussichtlich ab dem 1. Juli 2022 
zur Abgabe einer entsprechenden Feststellungserklärung aufgefordert sein. Die derzei-
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tige Planung sieht in allen Bundesländern unabhängig vom Bewertungsmodell vor, 
dass diese Erklärung bis spätestens 31. Oktober 2022 abgegeben werden muss. 
 
Zur Abgabe der Feststellungserklärung sind alle diejenigen verpflichtet, die 
 

• Eigentümer eines Grundstücks in den o.g. Ländern sind, 
• Eigentümer eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in den o.g. Ländern 

sind, 
• Erbbauberechtigte bei Grundstücken in den o.g. Ländern sind (unter Mitwirkung 

der Eigentümer des Grundstücks) oder 
• die in den o.g. Ländern Eigentümer des Grund und Bodens bei Grundstücken 

mit Gebäuden auf fremdem Grund und Boden sind (unter Mitwirkung des Eigen-
tümers des Gebäudes).  

  
Unabhängig vom Bewertungsmodell sind die Grundstückseigentümer also gut beraten, 
bereits jetzt die für die Steuererklärung erforderlichen Daten bereit zu halten oder ge-
gebenenfalls zu beschaffen. Welche Daten das sind, hängt im Wesentlichen davon ab, 
in welchem Bundesland das Grundstück gelegen ist und welches Grundsteuermodell 
dort umgesetzt wird. 
 
Nähere Informationen dazu, welches Grundsteuermodell in Ihrem Bundesland umge-
setzt wird und welche Daten für die Steuererklärung vorgehalten werden müssen finden 
Sie unter Grundsteuer | ZDH. 
 
Falls Sie Fragen dazu haben sollten, stehen wir Ihnen jederzeit sehr gern zur Verfü-
gung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Carsten Rothbart    gez. Fabian Bertram 
Leiter der Abteilung     Referatsleiter 

https://www.zdh.de/ueber-uns/fachbereich-steuern-und-finanzen/grundsteuer/

